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Herren Bezirksklasse

TTF Eschelba-Angelbachtal : TV Eppingen 
Dienstag, 21.09.2021, 20:15 Uhr

TTF Eschelba-Angelbachtal siegt knapp gegen TV Eppingen

Großer Jubel herrschte am Dienstagabend, als das Schlussdoppel Ritzal / Deuschle nach 4 Stunden
Spielzeit den letzten Punkt für die Gastgeber der TTF Eschelba-Angelbachtal im Match der Herren
Bezirksklasse einfuhr. Hängende Köpfe gab es dagegen beim Gastteam TV Eppingen, das eine 7:9
Niederlage (bei einem Satzverhältnis von 32:35) hinnehmen musste. Matchwinner war an diesem
Tag Markus Deuschle, der seine zwei Einzel und auch das Doppel siegreich gestaltete. Durch
diesen errungenen Sieg hat die Heimmannschaft nach dem 1. Saisonspiel nun ein Punkteverhältnis
von 2:0.

Los ging es mit den Eingangsdoppeln. 2 Sätze lang fanden Ritzal / Deuschle gegen Warner / Nebroj
keine Mittel, bevor sie sich umstellten und das Spiel doch noch mit 3:2 gewannen. Der finale
Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur zwei Bällen Unterschied. Auch wenn zwischendurch
Hoffnung aufkam, konnten Zimmermann / Leschhorn ihren Gegnern Benz / Geiger letztlich beim 2:
11, 5:11, 11:3, 4:11 nicht gefährlich sein. Mit 3:1 gewannen hingegen Lutz / Quack gegen Kruschyna
/ Geiger und gaben dabei nur einen Satz ab. Der Zwischenstand nach den Doppeln lautete also 2:1.
Weiter ging es nun mit den Einzeln. Eine schmerzhafte Niederlage gab es nachfolgend für Sven
Ritzal beim 15:17, 11:6, 11:8, 9:11, 11:13 gegen Matthias Warner. Der finale Durchgang endete
hierbei im Übrigen mit nur zwei Bällen Vorsprung. Wenig Gegenwehr bekam Markus Deuschle
daraufhin bei seinem Sieg in drei Sätzen von Lukas Benz. Die große Überlegenheit von Deuschle
zeigte sich auch darin, dass Benz im gesamten Spiel nur 4 Bälle für sich entscheiden konnte. Wenig
später ging das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:2 an den Tisch. Norbert Zimmermann
hatte wenig später gegen Christian Geiger indessen beim 2:11, 7:11, 6:11 nichts zu bestellen. Auf
Messers Schneide stand am Nachbartisch das Spiel zwischen Christian Leschhorn und Thomas
Nebroj, ehe sich der Gastgeber in fünf Sätzen durchsetzen konnte. Im Anschluss stand sich das
untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 4:3 gegenüber und kreuzte die Schläger. Das Einzel
zwischen Philipp Lutz und Stefan Geiger endete wiederum mit einem umkämpften Fünf-Satz-Erfolg
für den Gastspieler. Auch der Ausgang des finalen Satzes mit nur zwei Bällen Unterschied zeigt, wie
knapp das Einzel insgesamt war. Nach gewonnenem ersten Satz gab Markus Quack das Spiel
gegen Tomas Kruschyna noch aus der Hand und verlor mit 11:5, 5:11, 5:11, 4:11. Beim Stand von 4:
5 gingen die Spitzenspieler in die Box. Das Einzel zwischen Sven Ritzal und Lukas Benz endete
dagegen mit einem hart erarbeiteten 3:2-Erfolg für den Gastgeber. Wie ausgeglichen dieses Einzel
war, zeigt auch der fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei Bällen Differenz ausging. Kurz musste
er zittern, aber letztlich war Markus Deuschle bei seinem 3:1 gegen Matthias Warner doch
überlegen. Anlaufschwierigkeiten musste Norbert Zimmermann zunächst überwinden, bevor sein 3:1-
Erfolg feststand. Die Spielstandsanzeige vor dem Spiel der beiden Vierer zeigte ein 7:5. Trotz des
Verlustes der ersten beiden Sätze gewann Christian Leschhorn sein Match gegen Christian Geiger
noch mit 3:2. Über eine lange Zeit dagegenhalten konnte Philipp Lutz beim 2:3 gegen Tomas
Kruschyna. Das Spiel verlor er dennoch im 5. Satz. Wie eng dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf
des finalen Satzes, der mit lediglich zwei Bällen Differenz endete. Die richtige Taktik fehlte Markus
Quack bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Stefan Geiger ab dem Start. Im abschließenden
Schlussdoppel ging es dann um alles. Bevor sich die beiden Doppel final gegenüberstanden, stand
es 8:7 für die Gastgeber. Wenig Gegenwehr bekamen Ritzal / Deuschle wenig später beim 11:9, 11:
7, 12:10 von Benz / Geiger. Nicht unverdient blieben die 2 Punkte somit beim Heimteam.
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Durch diesen Sieg hat die TTF Eschelba-Angelbachtal in der Saison nun einen Saison-Sieg, 0
Niederlagen bei 0 Unentschieden zu verzeichnen. Im nächsten Spiel tritt man nun am 01.10.2021
gegen den TTC Reihen II an. Für den TV Eppingen steht nach diesem Ergebnis die Partie gegen
den TTC Oberacker am 02.10.2021 an, in das es mit einem Punkteverhältnis von 0:2 geht.

 Punkte:
 TTF Eschelba-Angelbachtal

Doppel: Ritzal / Deuschle (2), Zimmermann / Leschhorn (0), Lutz / Quack (1) 
Einzel: S. Ritzal (1), M. Deuschle (2), N. Zimmermann (1), C. Leschhorn (2), P. Lutz (0), M. Quack
(0) 

 TV Eppingen
Doppel: Benz / Geiger (1), Warner / Nebroj (0), Kruschyna / Geiger (0) 
Einzel: L. Benz (0), M. Warner (1), T. Nebroj (0), C. Geiger (1), T. Kruschyna (2), S. Geiger (2)


